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Voraussetzungen und Ziele 

Voraussetzungen für die Aufnahme sind die Bereitschaft, 
aktiv an der Veränderung der Lebenssituation mitzuwirken 
sowie eine Zusage der Kostenübernahme durch das zu - 
ständige Sozialamt. Vor Aufnahme in das Übergangshaus  
ist deswegen ein Vorstellungsgespräch notwendig. 
 
Ziel ist es, allen Bewohner/innen des Übergangshauses im 
Anschluss an die Maßnahme eine individuell entsprechende 
Wohnform anzubieten und sie darauf vorzubereiten.  
 
Was wir erwarten 

• Aktive, selbständige Mitarbeit 
• Regelmäßige Gespräche mit betreuenden  

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Träger 
Verein für Berliner Stadtmission 
Evangelische Kirche (EKBO) 
Zentrum am Hauptbahnhof 
Lehrter Straße 68 | 10557 Berlin 
Telefon 030 690333 
info@berliner-stadtmission.de 

 
Spendenkonto 
IBAN: DE63 1002 0500 0003 1555 00 
BIC: BFSWDE33BER  

Verkehrsverbindungen 

Mit dem Bus 120 und 123 bis Lehrter Straße 
 Bus M41 und M85 bis Hauptbahnhof 

 
Mit der Tram  M5, M8, M10 bis Lesser-Ury-Weg 
 
Mit der S-Bahn  S5, S7, S75 bis S+U-Hauptbahnhof 
 
Mit der U-Bahn  U55 bis S+U-Hauptbahnhof 
 
 
Kontaktaufnahme 

Wenn Sie das Übergangshaus kennenlernen möchten,  
können Sie mit uns ein unverbindliches Vorstellungs- 
gespräch vereinbaren. 
 
Bürozeiten 

Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr 
 
Übergangshaus 

Lehrter Straße 69 | 10557 Berlin  
Telefon: 030 6903331-31/-32/-33 
Fax:  030 6903331-36                      
uebergangshaus@berliner-stadtmission.de
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Herr B. lebt inzwischen in der eigenen Wohnung

Unser Angebot  

… richtet sich an Menschen ab 18 Jahren, die  
 
• wohnungslos oder von Wohnungslosigkeit bedroht  

sind (z. B. Obdachlosigkeit, Wohnungsräumung,  
Haftentlassung) 

und 
• Unterstützung bei der Lösung ihrer Probleme benötigen. 
 
Grundlage 

Wir erbringen die Leistung „Übergangshaus“ nach §§ 67 ff. 
SGB XII für Menschen, „bei denen besondere Lebensver-
hältnisse mit sozialen Schwierigkeiten verbunden sind“. 
Die Kosten der Hilfe sind einkommensunabhängig und  
werden beim zuständigen Sozialamt beantragt. 

Im Übergangshaus finden wohnungslose Menschen sowie 
Haftentlassene über 18 Jahre ein vorübergehendes Zuhause. 
Ihnen wird eine intensi ve und kontinuierliche Hilfe bei Pro-
blemen nach individueller Problemlage sowie Clearing 
gemäß §§ 67 ff. SGB XII angeboten. Wir haben den Anspruch, 
die Bewohner zu einer eigenen Haushaltsführung zu befähi-
gen. Sie erhalten Hilfe zur Selbsthilfe, Stabilisierung und Neu-
orientierung.  
 
Das Team des Übergangshauses arbeitet suchtakzeptierend. 
In persönlichen Gesprächen werden Vereinbarungen zum Al-

Folgende Hilfen bieten wir je nach persönlichem 
Hilfebedarf an: 

• Unterstützung im Umgang mit Behörden 
 
• Beantragung von Sozialleistungen 
 
• Praktische Hilfe bei der Lebens- und Haushaltsführung 
 
• Hilfe im Umgang mit Schulden 
 
• Klärung der beruflichen Perspektive 
 
• Vermittlung in medizinische Versorgung sowie  

häusliche Krankenpflege 
 
• Hilfe zur Bearbeitung spezieller persönlicher  

Problemschwerpunkte (z. B. Sucht, Gewalt, …) 
 
• Teilnahme an Gruppen-, Freizeitangeboten  
 
• Unterstützung beim Aufbau sozialer Beziehungen 
 
• Vermittlung in weiterführende und ergänzende Hilfen 
 
• Hilfe bei der Wohnungs-, Einrichtungssuche 
 
• Mithilfe bei der Planung für die weitere Lebensgestaltung

Das Angebot 
 
• Behindertengerechtes Haus mit Aufzug 
 
• 40 geräumige Einzelzimmer  

(überwiegend mit Toilette und Waschgelegenheit) 
 
• Großzügige Gemeinschaftsräume, -küchen und -bäder  
 
• Kostenlose Nutzung von Waschmaschine/Trockner  

und Telefon/Internet 
 
• Ansprechpartner/innen rund um die Uhr  
 
• Bezugsbetreuung durch  

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter 
 
• Suchtakzeptierender Ansatz 
 
Freizeitangebote 

Im Überganghaus findet wöchentlich eine Frühstücksgruppe 
statt. Alle Bewohner/innen sind herzlich eingeladen, da  ran 
teilzunehmen, neue Kontakte zu knüpfen und sich aus  zu-
tauschen. Die Frühstücksgruppe steht auch Interessent/in-
nen an unserem Angebot nach vorheriger Anmeldung offen.   
 
Frühstücksgruppe freitags 9 bis 10 Uhr 
 
Darüber hinaus gibt es weitere Freizeitangebote, wie  
z. B. Grillen, Kinobesuch, gemeinsame Weihnachtsfeier.
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Wohnungslos? Räumungsklage?  
Mietschulden? Haftentlassung? 

Ärger mit Ämtern?  
 Keine Ahnung wie es weitergehen soll? 

Wir helfen Ihnen,  
wieder auf die Beine zu kommen.


